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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser 
 
ein neues Jahr hat begonnen – ein Jahr voller kleiner und 
großer Momente, gemeinsamer Begegnungen und hof-
fentlich vieler Augenblicke des Wohlbefindens. Der Januar 
lädt uns ein, innezuhalten, zurückzublicken und zugleich 
mit Zuversicht nach vorne zu schauen. 
 
Wir möchten uns herzlich bei Ihnen allen bedanken: für 
das vertrauensvolle Miteinander, für Gespräche, Lachen, 
Geduld und gegenseitige Unterstützung im vergangenen 
Jahr. Auch im neuen Jahr ist es unser Ziel unseren Bewoh-
nerinnen und Bewohnern ein Zuhause zu bieten, in dem 
sie sich sicher, respektiert und gut begleitet fühlen. 
 
Möge das neue Jahr Ihnen Gesundheit, Freude und viele 
schöne Erlebnisse bringen. Wir freuen uns darauf, diesen 
Weg gemeinsam mit Ihnen zu gehen.

Herzliche Grüße
Severine Reiser 

Ich wünsche, dass dein Glück 
sich jeden Tag erneue,
Dass eine gute Tat dich jede 
Stund' erfreue!

Und wenn nicht eine Tat, so 
doch ein gutes Wort,
Das selbst unsterblich wirkt zu 
guten Taten fort.

Friedrick Rückert
Auszug
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RÜCKBLICK

ZIMTWAFFELN

Schade, dass es noch keine 
Geruchs-Fotos gibt, denn heu-
te riecht es fantastisch in den 
Wohnbereichen nach Zimt-
waffel…
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RÜCKBLICK
APFELKUCHEN

In der vergangenen 
Woche wurde bei uns 
fleißig gebacken: Auf dem 
Programm stand ein köst-
licher Apfelkuchen – zu-
bereitet mit frischen Äp-
feln aus dem Garten der 
Tochter einer Bewohnerin, 
die uns erneut großzügig 
beschenkte. 

Die gemeinsame Zuberei-
tung bereitete allen große 
Freude, und das anschlie-
ßende Kaffeekränzchen 
mit Sahne und selbstgeba-
ckenem Kuchen wurde zu 
einem echten Genussmo-
ment.
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RÜCKBLICK
HERBSTDEKO

Die Bewohnerinnen und 
Bewohner haben mit viel 
Fantasie und Engagement 
an diesem Projekt gearbei-
tet: Die Blätter wurden 
behutsam mit Farben und 
Schwämmchen betupft, 
sodass jede Farbkombina-
tion einzigartig wirkt.
Anschließend wurden 
Schnüre mit Drahtge-
flochten, Blättern und 
passenden Accessoires zu 
dekorativen Girlanden ver-
bunden.

Die Griff- und Klebearbei-
ten wurden gemeinsam 
umgesetzt, wobei jeder 
seinen Teil beitragen konn-
te. 

Besonders schön war die 
gute Stimmung und das 
Gemeinschaftsgefühl, das 
beim gemeinsamen Tun 
spürbar war. 

Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gingen mit 
Freude ans Werk und ge-
nossen die kreative Tätig-
keit sowie den Austausch 
miteinander. Die fertigen 
Girlanden schmücken nun 
unsere Herbstdeko auf 
den Tischen und verleihen 
dem Raum eine warme, 
einladende Atmosphä-
re. Wir danken allen, die 
mitgemacht haben – eure 
Kreativität macht den 
Herbst bei uns zu etwas 
ganz Besonderem!“
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RÜCKBLICK

ERNTEDANK-

Zum Erntedankfest sam-
melten die Kinder und 
Erzieherinnen der Evange-
lischen Kita Bischmisheim 
mit viel Freude zahlreiche 
bunte Gaben.

Mit großer Begeisterung 
überreichten die Kinder 
ihre Erntedankspenden an 
das SeniorenHaus Bisch-
misheim. Dabei wollten 
sie nicht nur ihre Dankbar-
keit zeigen, sondern auch 
den Bewohnerinnen und 
Bewohnern eine Freude 
bereiten.

So wurde das Erntedank-
fest zu einem schönen 
Zeichen des Teilens und 
gelebter Gemeinschaft in 
unserer Gemeinde.
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RÜCKBLICK

OKTOBERFEST

Im SeniorenHaus Bisch-
misheim wurde das Okto-
berfest in fröhlicher und 
ausgelassener Stimmung 
gefeiert. Gemeinsam mit 
unseren Bewohnerinnen 
und Bewohnern wurde der 
Tag mit stimmungsvoller 
Musik, guter Laune und 
traditioneller Dekoration 
gestaltet.

Am Abend erwartete alle 
ein liebevoll vorbereitetes 
bayerisches Abendessen 
mit echten Klassikern: 
Weißwurst, Kartoffelsalat, 
Brezelsalat, süßem Senf 
und frischen Brezeln.

Unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner genossen 
das gemütliche Beisam-
mensein, das Lachen und 
die festliche Atmosphäre. 
Es war ein rundum gelun-
gener Nachmittag voller 
Genuss, Gemeinschaft und 
guter Stimmung!
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RÜCKBLICK:
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ST. MARTIN

Laterne, Laterne, Sonne, 
Mond und Sterne...

So klang es Anfang No-
vember durch unsere 
Einrichtung. Die Kinder des 
ev. Kindergartens Bisch-
misheim kamen mit ihren 
selbstgebastelten Laternen 
bei uns vorbei, haben ein 
paar Lieder mit Gitarrenbe-
gleitung gesungen und das 
Martinsspiel aufgeführt.

Alle Bewohner waren so 
gerührt von den Kleinen. 
Es ist immer etwas Beson-
deres, wenn die Kinder 
uns besuchen. Als Dan-
keschön bekamen unsere 
kleinen Gäste dann jeder 
eine Martinsbrezel und 
warmen Kakao. Und auch 
einen Korb mit vielen Sü-
ßigkeiten für den Kinder-
garten bekamen sie mit.

Bevor die Kinder abge-
holt wurden, saßen sie im 
Kreis. Herr K. (ein Bewoh-
ner unserer Einrichtung) 
hat sich unter Tränen bei 
den Kindern nochmal 
herzlich bedankt und
gefragt, ob sie für den 
Opa noch ein Lied singen 
würden. 

Bei einem Lied blieb es 
nicht und die Kinder san-
gen mit Herrn K. und zwei 
weiteren Bewohnerin-
nen noch insgesamt drei 
Lieder. Das hat sie sehr 
glücklich gemacht.
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  GEDENK-

GOTTESDIENST

Ende November haben wir 
auf den einzelnen Wohn-
bereichen unserer verstor-
benen Bewohnerinnen und 
Bewohner gedacht.

Im Rahmen einer kurzen 
Andacht legten wir für jede 
verstorbene Person eine 
Rose sowie ein Namens-
blatt nieder. 

Auf diese Weise wurde 
sichtbar, wie viele Men-
schen wir in diesem Jahr 
bereits verabschieden 
mussten – und wie präsent 
ihre Spuren weiterhin in 
unserer Gemeinschaft sind.
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1. ADVENT

Zum ersten Advent ha-
ben wir im SeniorenHaus 
Bischmisheim gemeinsam 
eine stimmungsvolle Zeit 
im Freien verbracht. Bei 
warmem Glühwein, frisch 
gebackenen Waffeln und 
gegrillten Würstchen ge-
nossen Bewohnerinnen, 
Bewohner, Angehörige 
und Mitarbeitende die 
winterliche Atmosphäre.

Trotz kühler Tempera-
turen herrschte eine 
fröhliche und herzliche 
Stimmung – mit vielen 
guten Gesprächen und 
einem schönen Auf-
takt in die Adventszeit.
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PLÄTZCHEN
BACKEN

Gemeinsam mit den Kin-
dern der evangelischen 
Kita Bischmisheim haben 
wir kurz vor Weihnachten 
Plätzchen gebacken. Die 
Kinder haben den Teig vor-
bereitet und sie brachten 
Hagelzucker sowie Eier 
zum Bestreichen mit. 

Es war ein wunderschö-
nes, generationsübergrei-
fendes Erlebnis, das viel 
Spaß gemacht hat und von 
dem leckeren Duft frisch 
gebackener Plätzchen be-
gleitet wurde.
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DA AN PAUL WEY
Am 11.08.2020 war es wieder 
soweit, die Musikband Holunder 
hatte sich für eine Stunde Zeit 
genommen.

WIR ALLE 
DANKEN DER 
MUSIKBAND 
HOLUNDER UND 
FREUEN UNS AUF 
EIN BALDIGES 
WIEDERSEHEN.
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HEILIG 
MORGEN

Am Heilig Morgen durften 
wir einen ganz besonde-
ren Auftakt erleben. Der 
Orchesterverein hat uns 
durch wundervolle Musik 
begleitet und das Fest zu 
etwas Warmem gemacht. 

Die Bescherung der Be-
wohnerinnen und Be-
wohner hat für eine fest-
liche Stimmung gesorgt, 
Lächeln erfüllte den Raum 
und Gespräche wurden 
von Momenten der Vor-
freude begleitet.
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Sie sind auf der Suche nach Abwechslung, Herausforde-
rung und schönen Momenten mit Menschen? Nach einem 
Beruf mit Zukunft? Dann sind Sie bei der cts genau richtig. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Zur Verstärkung unseres Teams für das Caritas Senioren-
Haus Bischmisheim suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine

Pflegefachkräfte (w/m/d) in Voll- und Teilzeit

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe der Kennziffer 8424 an Caritas Trägergesell-
schaft Saarbrücken mbH (cts), Rhönweg 6, 66113 Saarbrü-
cken oder ganz einfach und schnell online.

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Reiser unter der Telefon-
nummer 0681-98901101 zur Verfügung.
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Wir trauern um unsere 
verstorbenen 

Bewohnerinnen und 
Bewohnern.

Allen Angehörigen gilt 
unsere aufrichtige 

Anteilnahme.

Rosen, ihr blendenden,
Balsam versendenden!
Flatternde, schwebende,
heimlich belebende,
Zweiglein beflügelte,
Knospen entsiegelte,
eilet zu blühn.

Foto. Robin Ballas

VERSTORBEN

....und immer bleiben die Spuren deines Lebens, 
Gefühle, Bilder, Augenblicke und Gedanken, die uns an
 dich erinnern und uns glauben lassen, dass du bei uns

bist....


